
Die sichere Entwicklung der Kartenzahlungen
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Vor dreissig Jahren begann mit der ec-Karte der Siegeszug der bargeldlosen Zahlungsmittel in der Schweiz. Nicht zu-
letzt, weil Kartenzahlungen von Beginn weg sicherer waren als Bargeld – mit einer kontinuierlichen Entwicklung bis
hin zum neusten EMV-ep2-Chip der dritten Generation, der im Jahr 2008 auf den Markt kommt.

2008 EMVI’08 Chip
Der Chip verschlüsselt den PIN auf demWeg zum Terminal und ermöglicht auch
benutzerdefinierte und altersabhängige Zahlungsrestriktionen

2006 Bargeldbezug 3
Bancomaten bevorzugen in jedem Fall den Chip; kein automatischer Fallback auf die Magnetspur

2005 2. EMVI’03 Chip
Der Chip wird noch schneller und sicherer

2003 1. EMVI’03 Chip
Der Chip wird als sichere Alternative für den betrugsanfälligen Magnetstreifen eingeführt

1998 Maestro (Ergänzung zu ec)
Debitkartenzahlungen werden dank dem Co-Branding mit Maestro weltweit nach den
gleichen hohen Sicherheitsstandards abgewickelt wie inländische ec-Zahlungen

1997 Einführung CASH
Der CASH-Chip auf jeder ec-Karte macht die Suche nach Kleingeld überflüssig

1990 Bargeldbezug 2
Der Bancomat autorisiert Bezüge erstmals online

1988 ec-direkt im Detailhandel
Erste Zahlungen im Detailhandel mit der ec-Karte

1985 Bargeldbezug 1
Erster Bargeldbezug mit der ec-Karte am Bancomat und erste bargeldlose
Zahlungen an den Tankautomaten

1978 eurocheque und ec-Karte
Der eurocheque ersetzt den Swiss Check; als Sicherheits-Garantie muss die Unterschrift
auf Check und ec-Karte übereinstimmen

Maestro Karte mit EMVI’03 Chip


